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Neben den Gleisen spazieren
Wo früher das Chamer Papieribähnli fuhr, sollen künftig Velofahrer und Fussgänger unterwegs sein.

Vanessa Varisco

DieUmnutzung desChamer Pa-
pieri-Areals gilt als Leuchtturm-
projekt. Neben Wohnungen sol-
len dort künftig auch zahlreiche
GeschäfteundRestaurants ange-
siedelt sein. Entsprechend wer-
dendahermehrMenschen indas
Gebiet pendeln.UmdieErschlie-
ssung zu Fuss odermit demVelo
zugewährleisten, ist geplant, die
Gleise des ehemaligen Papieri-
bähnlis auf einerLängevon rund
600 Meter umzunutzen. Der
Realisierungskredit über 1,396
MillionenFrankenwurde letzten
Sommer von der Gemeindever-
sammlung genehmigt, nun liegt
das Baugesuch auf.

Konkret umgenutzt werden
soll der Abschnitt vom Papie-
ri-Areal bis zur Nestléstrasse.
Vondort ist derAnschlussRich-
tung Zug über den Chamer
Fussweg beziehungsweise zum
BahnhofChamviaSeehofstras-
se sichergestellt. Wo immer es
der Platz zulässt, soll ein 4 Me-
ter breiter Fuss- und Radweg
entstehen. Laut dem techni-
schen Bericht, der dem Bauge-
suchbeiliegt, ist vorgesehen,die
bestehenden Gleise weiterhin
«als Denkmal der Chamer In-
dustrie» zubelassen. Sprich: Sie
werden in die Neugestaltung
einbezogen.Der 1,5 Meter brei-
te Raum zwischen den Gleisen
wirdbis zur Schienenoberkante
mitMergel aufgefüllt.Damit auf
dennochsichtbarenGleisenkei-
ne Rutschgefahr besteht, wer-
den jenemit einerAntirutschbe-
schichtung versehen. Neben
dem Gleis wird gemäss Bericht
ein 2,5 Meter breiter, neuer As-
phaltstreifen entstehen.

DieSicherheit
hatVorrang
Auchdie Sicherheitwirdberück-
sichtigt.AnStellen,woderFuss-
und Radweg dereinst die Knon-
auer- oder Zugerstrasse quert,
werden entsprechende Mark-
ierungen wie etwa Fussgänger-
streifenangebracht.Ausserdem:
ImBereichderQuerungensollen
Schikanen realisiertwerden.Die

Umnutzung soll nicht nur den
Menschenzugutekommen, son-
dern auch Pflanzen und Tiere.
«Der restliche Raum soll mit

ökologisch abgestimmten Be-
pflanzungen eine wertvolle Ver-
netzungsachse fürFloraundFau-
na bilden», heisst es dazu im er-

wähnten Bericht. Läuft alles
nach Plan, werden die Arbeiten
noch dieses Jahr realisiert. Die
Ausnahme bildet dabei der Ab-

schnitt zwischen der Zuger- und
der Nestléstrasse. Dieser könne
erstmitdenUmgebungsarbeiten
derWasserwerke Zug erfolgen.

Die Gleise der ehemaligen Papierfabrik wurden 2014 stillgelegt. Bild: Matthias Jurt (Cham, 26. März 2020)

ANZEIGE

Nominieren bis
zum 31. März
Stadt Zug Die Kulturkommis-
sionverleiht auchdieses Jahrdie
«Zuger Kulturschärpe» an Per-
sonen,die sich imsoziokulturel-
len Bereich verdient gemacht
haben. Die Zuger Bevölkerung
ist eingeladen, eigene Nomina-
tionsvorschläge einzureichen,
teilendieVerantwortlichenmit.
Ausgezeichnet werden können
in Zug tätige Gruppen, Vereine,
Organisationen und Einzelper-
sonen. Die Geehrten erhalten
dieKulturschärpe inFormeines
Stoffschals, eigensgestaltet von
der inZuggeborenenOberwiler
TextildesignerinCaroline Flue-
ler. Dotiert ist der Preis mit
10000Franken,wobeidieAus-
gezeichneten einen Viertel da-
von an eine selber ausgewählte
Person oder Gruppe, die sie als
förderungswürdig erachten,
weitergeben müssen, heisst es
in derMitteilungweiter.

Bis zum31.Märzkann jeder-
mann Nominationen für die
Verleihung der «Zuger Kultur-
schärpe»direktbeiderFachstel-
leKultur StadtZugeinzureichen
unter kultur@stadtzug.ch. Die
Verleihung ist für den 20. Juni
geplant. (bier)

Betriebe und
Kunden vernetzen
Stadt Zug Auf Initiative der
Vereinigung Pro Zug und der
StadtZug steht aufder Internet-
seitewww.stadtzug.chunter«Co-
rona-Krise» eine Liste bereit,
die Kundenmit den Angeboten
in der Stadt vernetzt, teilen die
Verantwortlichen mit. Auf die-
serListe stehenLädenundGas-
trobetrieben, die noch geöffnet
sind oder einen Lieferdienst re-
spektive eine Online-Bestell-
möglichkeit anbieten.«Wirwol-
len die Stadtzuger Geschäfte
nachKräftenunterstützen.Die-
se Initiative ist ein kleiner und
hoffentlichhilfreicherBeitrag»,
wirdderStadtpräsidentKarlKo-
belt inder erwähntenMitteilung
zitiert. Geschäfte in und um
Zug, die noch nicht aufgeführt
sind, melden sich über E-Mail
dafür an: kommunikation@
stadtzug.ch. (bier)

HAVE A BREAK.

Jetzt Digital auf Swisscom-TV, Apple, Sky, UPC, Google und DVD & Blu-ray


